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Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zur Frage des Baus eines Mehrgenerationenhauses im Bürgerzentrum zwischen den

beiden Ortsteilen findet eine

Bürgerversammlung am Donnerstag, dem 19. Januar 2012 um 19 Uhr

im Konzert- und Festsaal des Bürgerhauses Rheinhausen

statt. Hierzu darf ich die Einwohnerinnen und Einwohner sehr herzlich einladen.

Auch zwei aktuelle Zeitschriftenartikel, die wir Ihnen als Sonderdruck unter dem Titel

„Mehrgenerationenhaus Rheinhausen – Die Zukunft im Blick“ mit diesem Amtsblatt ver-

teilen, nehmen sich dieses Themas an. Zum einen lesen Sie in einem Artikel aus dem

WELEDA Kundenmagazin über das heilsame und bereichernde Zusammenleben von

Jung und Alt im Generationenhaus Neubad in Basel. Zum anderen wirft das Wirtschafts-

magazin Econo in seiner Januarausgabe einen Blick auf das geplante Mehrgeneratio-

nenhaus in Rheinhausen.

In der Ihnen bereits vorliegenden amtlichen Informationsbroschüre der Gemeinde

Rheinhausen haben wir zur Trägerschaft des Kindergartens mit Kleinkindbereich im

Mehrgenerationenhaus ausgeführt, dass die politische Gemeinde die Trägerschaft der

katholischen Kirchengemeinde St. Ulrich und Achatius antragen wird (Informationsbro-

schüre S. 13). Dabei bleibt es.

Soweit sich die katholische Pfarrgemeinde nach den Worten des Pfarrgemeinderatsvor-

sitzenden Reinhard Maurer in der Pfarrversammlung am vergangenen Sonntag bereits

festgelegt hat, die Trägerschaft für den Kindergarten im Mehrgenerationenhaus nicht

übernehmen zu wollen, muss dies nicht das letzte Wort sein. Sollte sich die Bürgerschaft

mehrheitlich für ein Mehrgenerationenhaus aussprechen, werden wir nach dem Bürger-

entscheid die Trägerschaft des Kindergartens der katholischen Kirchengemeinde antra-

gen. Diese kann sich dann ohne zeitliche Not in Ruhe entscheiden, ob sie auch in Zukunft

ihren bislang wahrgenommenen Erziehungs-, Betreuungs- und Bildungsauftrag für die

Kindergartenkinder auf der Grundlage des christlichen Glaubens weiterhin ausüben

möchte.

Zu einer weiteren auf der Pfarrversammlung getroffenen Aussage findet sich in den

kirchlichen Nachrichten dieses Amtsblattes eine Richtigstellung von Pfarrer Andreas

Mair.

In der Hoffnung, dass Sie sich aus den Ihnen übermittelten Informationen ein eigenstän-

diges Urteil über das geplante Mehrgenerationenhaus in Rheinhausen bilden können,

freue ich mich auf die weitere Diskussion mit Ihnen und verbleibe bis zur Bürgerver-

sammlung in der kommenden Woche

mit herzlichen Grüßen

Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister

Freitag 13. Januar 2012, 21.00 Uhr

Steven Bailey

Musikzentrum Rheinhausen

15. Januar 2012

Kirchenchor Niederhausen

Kirchenkonzert

In der Pfarrkirche St. Achatius

15. Januar 2012, 16.30 Uhr

Handball

TuS Oberhausen – HSG Mimm/Mühl

in der Rheinmatthalle

22. Januar 2012

Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen

Pfarrfasent - Im Bürgerhaus

22. Januar 2012, 16.30 Uhr

Handball

TuS Oberhausen – TuS Helmlingen

in der Rheinmatthalle

28. Januar 2012

Sportclub Niederhausen

AH - Hallenturnier

In der Rheinmatthalle

Nächste Papiersammlung

der Vereine am

Samstag, 4. Februar 2012

durch den Jugendfeuerwehr

Rheinhausen



Bürgermeisteramt Rheinhausen

Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst

Notruf 112

Kommandant Thorsten Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei

Notruf 110

Polizeiposten

Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG

Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung

Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-

Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter

Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen

Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61

Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger

Michael Georgi

Herr Georgi ist erreichbar:

in den Monaten April - September von Di - Sa

8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März

von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an

der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-

lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:

Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis

12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/No-

vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von

10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim

freitags 13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 13.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestaffel

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,

Unterer Breisgau e.V.

Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht

Beratung, Behandlung, Prävention

Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr

Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom

als Betreiber des TV-Kabelnetzes:

0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst

Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr

Telefon 01805/1 92 92-3 20

an Werktagen (Mo - Fr)

rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-

erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für

schwerhörige, ertaubte, gehörlose und

sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfah-

ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter

der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher

Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar

ist:

Sonntag, 15. Januar 2012:

Tierärztin Dr. Tietz,

Rudolf-Blessing-Straße 2,

79183 Waldkirch

Telefon: 07681 494936

Tierarzt Dr. Serbin,

Talbachstraße 13,

79183 Waldkirch-Siensbach

Telefon: 07681 1677

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

13.01.2012

Bienenberg-Apotheke Malterdingen

Tel.: 07644 6677

14.01.2012

Thomas-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 770

15.01.2012

St. Katharina-Apotheke Endingen

Tel.: 07642 8685

16.01.2012

Rathaus-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644 304

17.01.2012

Mithras-Apotheke Riegel

Tel.: 07642 7820

18.01.2012

St. Blasius-Apotheke Wyhl

Tel.: 07642 7183

19.01.2012

Stadt-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 336

20.01.2012

Ratsapotheke Endingen

Tel.: 07642 7500
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom

21. Dezember 2011 folgende Beschlüsse

gefasst:

Bebauungsplan „Wislaer Straße/Rebbür-

gerfeld V“

a) Beratung und Beschlussfassung

über die eingegangenen Stellungnah-

men anlässlich der frühzeitigen Be-

hördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1

BauGB und der frühzeitigen Beteili-

gung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs.

1 BauGB

b) Zustimmung zum Bebauungsplanent-

wurf mit örtlichen Bauvorschriften,

Umweltbericht und schalltechni-

schem Gutachten

c) Beschluss zur Offenlage gem. § 3

Abs. 2 BauGB und Beteiligung der Be-

hörden und sonstigen Träger öffentli-

cher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

1. Die in der vorgenannten Abwägung der

eingegangenen Stellungnahmen vorge-

schlagenen Änderungen und Ergänzun-

gen werden akzeptiert. Der ausgearbei-

teten Abwägungsentscheidung wird ins-

gesamt zugestimmt.

2. Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf

zum Bebauungsplan und den örtlichen

Bauvorschriften zum Bebauungsplan,

wie in der Sitzung vorgestellt, zu.

3. Die nach § 3 Abs. 2 BauGB vorgeschrie-

bene öffentliche Auslegung des Bebau-

ungs planentwurfs und der örtlichen Bau-

vorschriften wird im Bürgermeisteramt

Rheinhausen – Bürgerhaus durchge-

führt. Weiterhin werden die Behörden

gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt.

Bürgermeisterwahl 2012

a) Festlegung des Tages der Wahl und ei-

ner etwaigen Neuwahl

Der Gemeinderat beschließt das Datum der

Bürgermeisterwahl auf Sonntag, den 20. Mai

2012 und für die etwaige Neuwahl auf Sonn-

tag, den 3. Juni 2012 festzusetzen.

Bürgermeisterwahl 2012

b) Stellenausschreibung

Der Gemeinderat beschließt

� die Stellenausschreibung für die Bürger-

meisterwahl am Frei tag, dem

02.03.2012 im Amtsblatt der Gemeinde

Rheinhausen, in der Badischen Zeitung

(Gesamtausgabe) sowie im Staatsanzei-

ger zu veröffentlichen

� das Ende der Einreichungsfrist für Be-

werbungen auf Freitag, den 27.04.2012,

18.00 Uhr festzusetzen

� im Falle einer Neuwahl: das Ende der

Einreichungsfrist für Bewerbungen auf

Mittwoch, den 23.05.2012, 18.00 Uhr

festzusetzen

Vorlage und Beschlussfassung über

Bauanträge

Der Gemeinderat erteilt zu zwei Bauanträ-

gen das Einvernehmen.

Gemeinde Rheinhausen

Landkreis Emmendingen

Öffentliche Bekanntmachung

zur Durchführung des Bürger-

entscheids am 29. Januar 2012

Zur Durchführung des Bürgerentscheids

wird bekannt gemacht:

1. Die Abstimmungszeit dauert von 8 bis

18 Uhr.

2. Die Stadt/Gemeinde bildet einen Wahl-

bezirk. Abstimmungsraum: Bürgerhaus

Rheinhausen, Hauptstraße 95, Foyer

des Bürgerhauses

3. Abgestimmt wird mit amtlichen

Stimmzetteln. Die auf dem Stimmzettel

formulierte Frage muss mit Ja oder Nein

beantwortet werden.

4. Jeder Abstimmungsberechtigte hat

eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der

Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel in

den vorgesehenen Ja- oder Nein-Fel-

dern ein Kreuz setzt.

Beleidigende oder auf die Person des

Wählers hinweisende Zusätze, oder

wenn sich bei der Briefwahl in dem

Stimmzettelumschlag eine derartige Äu-

ßerung befindet sowie jede Kennzeich-

nung des Stimmzettelumschlags der

Briefwahl macht die Stimmabgabe un-

gültig.

5. Jeder Abstimmungsberechtigte kann -

außer in den unter Nr. 6 genannten Fäl-

len - nur in dem Abstimmungsraum des

Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-

verzeichnis er eingetragen ist. Der Wahl-

raum ist in der Wahlbenachrichtigung an-

gegeben.

Die Abstimmungsberechtigten haben

ihre Wahlbenachrichtigung und ihren

amtlichen Personalausweis, Unionsbür-

ger einen gültigen Identitätsausweis,

oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Jeder Abstimmungsberechtigte erhält

beim Betreten des Abstimmungsraums

den amtlichen Stimmzettel ausgehän-

digt. Der Stimmzettel muss vom Wähler

in einer Wahlzelle des Abstimmungs-

raums oder in einem besonderen Neben-

zimmer gekennzeichnet und in der Wei-

se gefaltet werden, dass seine Stimmab-

gabe nicht erkennbar ist.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann in ei-

nem bel iebigen Wahlbezirk der

Stadt/Gemeinde oder durch Briefwahl

wählen. Der Wahlschein enthält auf der

Rückseite nähere Hinweise darüber, wie

durch Briefwahl gewählt wird.

7. Der/Die Abstimmungsberechtigte

kann seine/ihre Stimme nur persönlich

abgeben. Ein/eine Abstimmungsberech-

tigte/r, der/die nicht schreiben oder lesen

kann oder der/die wegen einer körperli-

chen Beeinträchtigung gehindert ist, sei-

ne/ihre Stimme alleine abzugeben, kann

sich der Hilfe einer anderen Person be-

dienen. Die Hilfsperson ist zur Geheim-

haltung der Kenntnisse verpflichtet, die

sie bei der Hilfeleistung von der Abstim-

mung eines Anderen erlangt hat.

8. Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein

unrichtiges Ergebnis einer Abstimmung

herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,

wird nach § 107 a Abs. 1 und 3 des Straf-

gesetzbuches mit Freiheitsstrafe bis zu

fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

Der Versuch ist strafbar.

Die Abstimmungshandlung sowie die an-

schließende Ermittlung und Feststellung

des Abstimmungsergebnisses im Wahl-

bezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt,

soweit das ohne Beeinträchtigung des Ab-

stimmungsgeschäfts möglich ist.

Rheinhausen, 09.01.2012

Bürgermeisteramt

Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Wahlscheinantrag für Bür-

gerentscheid am 29.01.2012

bequem per Internet

Zum Bürgerentscheid am 29.01.2012 kön-

nen Wahlscheine neben den herkömmlichen

Beantragungsarten (schriftlich, Telegramm,

Fernschreiben, Telefax) auch in elektroni-

scher Form (z.B. E-Mail) beantragt werden

(§10 I KomWO). Wir bieten für Sie zur Wahl

die Beantragung eines Wahlscheines per In-

ternet auf unserer Homepage www.rhein-

hausen.de an. Beim Aufruf des Links über

die Homepage www.rheinhausen.de erhal-

ten Sie ein Erfassungsformular für Ihre An-

tragsdaten mit dem Muster eines Wahlbe-

nachrichtigungsscheines. Die Daten auf Ih-

rem Wahlbenachrichtigungsschein müssen

Sie in das Antragungsformular eintragen. Ih-

nen steht es offen, sich die Unterlagen nach

Hause oder an eine Versandanschrift sen-

den zu lassen. Ihre Antragsdaten werden

verschlüsselt über das Internet in eine Sam-

meldatei zur Abarbeitung übertragen. Soll-

ten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem di-

alogisierten Wählerverzeichnis übereinstim-

men, erhalten Sie automatisch einen Hin-

weis. Der Wahlschein und die Briefwahlun-

terlagen werden Ihnen von uns anschlie-

ßend zugestellt. Bei Fragen zum Antragsver-

fahren wenden Sie sich bitte an das Bürger-

meisteramt Rheinhausen, Herrn Daniel

Kunz, Tel. 07643 9107-14, E-Mail:

kunz@rheinhausen.de
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Am vergangenen Dienstag wurden die Wasser/Abwasserabrechnun-

gen für den Zeitraum 01.04.2011 bis 31.12.2011 an alle Kunden ver-

sandt. Aufgrund der Einführung der gesplitteten Abwassergebühr so-

wie der daraus resultierenden Neukalkulation der Gebührensätze er-

geben sich einige Änderungen im Vergleich zur gewohnten Abrech-

nung der Vorjahre.

Neu ist auch die Anpassung des Abrechnungszeitraumes auf das

Kalenderjahr. Künftig entspricht die Abrechnung dem Zeitraum

01.01 bis 31.12 eines jeden Kalenderjahres. Für die Abrechnung

2011 ergibt sich somit die Besonderheit, dass lediglich 9 Monate ab-

gerechnet werden müssen, da bereits im Frühjahr 2011 der Vorjah-

reszeitraum (01.04.2010 bis 31.03.2011) abgerechnet wurde.

Gesplittete Abwassergebühr

Ein Urteil des Verwaltungsgerichtshofes Mannheim zwingt alle Ge-

meinden in Baden-Württemberg dazu, bei der Berechnung der Ab-

wassergebühren ab dem Jahr 2010 den Aufwand für die Beseitigung

des Schmutzwassers und des Niederschlagswassers getrennt zu er-

mitteln und somit getrennte Gebühren zu erheben. Die im Frühjahr

2011 übermittelten Abrechnungsbescheide wurden deshalb lediglich

unter dem Vorbehalt der Nachprüfung erstellt.

Im Mai und Juni 2011 wurden an alle Kunden Flächenermittlungsbö-

gen versandt um die versiegelte Gesamtfläche für jedes einzelne

Grundstück zu ermitteln. Parallel konnte durch das Fachbüro Schnei-

der & Zajontz eine getrennte Gebührenkalkulation durchgeführt wer-

den. Aufgrund der Tatsache, dass die Gebührensätze seit nunmehr

11 Jahren nicht angepasst wurden, parallel dazu jedoch im Bereich

der Kanäle und des Klärwerks investiert wurde, kommt es zu einer

Anpassung der Gebührensätze ab dem Jahr 2010. Ebenfalls notwen-

dig war die gesetzlich vorgeschriebene Verlustabdeckung der Vor-

jahre.

Festsetzung der Schmutzwassergebühren (bislang 1,91734

EUR)

Zeitraum 01.04.2010 bis 31.03.2011 NEU 1,95 EUR

Zeitraum 01.04.2011 bis 31.12.2011 NEU 1,92 EUR

Zeitraum ab 01.01.2012 NEU 1,92 EUR

Aufgrund der Neukalkulation der Schmutzwassergebühr ab dem

01.04.2010 finden alle Kunden auf

der Abrechnung 2011 eine Nachberechnung für den Zeitraum

01.04.2010 bis 31.03.2011 in Höhe von 0,03266 EUR pro cbm Ab-

wasser im genannten Zeitraum.

Festsetzung der Niederschlagswassergebühr

Zeitraum 01.04.2010 bis 31.03.2011 NEU 0,19 EUR

Zeitraum 01.04.2011 bis 31.12.2011 NEU 0,15 EUR

Zeitraum ab 01.01.2012 NEU 0,18 EUR

Die Gebührensätze für den Bereich Niederschlagswasserbeseiti-

gung wurden ebenfalls kalkuliert. Die Werte liegen im Vergleich zu

anderen Kommunen deutlich im unteren Gebührenbereich. Da die

gesplittete Abwassergebühr ab dem Jahr 2010 angewandt werden

muss, finden alle Kunden auf der Abrechnung die Nachberechnung

der Niederschlagwassergebühr bezogen auf die versiegelte Grund-

stücksfläche für den Zeitraum 01.04.2010 bis 31.03.2011 sowie

01.04.2011 bis 31.12.2011.

Abschlagszahlungen

Um für den Zeitraum 01.01.2012 bis 31.12.2012 korrekte Vorauszah-

lungen festzulegen, wurden die Verbrauchswerte für den Zeitraum

01.04.2011 bis 31.12.2011 (9 Monate) auf 12 Monate hochgerechnet

und mit den ab 2012 geltenden Gebührensätze multipliziert. Es wer-

den 4 Abschläge erhoben wobei der vierte Abschlag mit in die Endab-

rechnung im Dezember integriert ist. Im Regelfall bedeutet dies, dass

die Abrechnung zum Jahresende ungefähr einem Abschlag ent-

spricht. Ausnahmen bilden erhöhte Verbräuche im lfd. Jahr.

Abrechnungsbetrag 2011

Der Abrechnungsbetrag für das Jahr 2011 ermittelt sich nach den tat-

sächlichen Verbräuchen, d.h. nach den abgelesenen Zählerwerten.

Allgemein beinhaltet der Abrechnungsbetrag immer eine Abschlags-

rate was für den Normalfall bedeutet, dass die Abrechnung ungefähr

einem Abschlag entspricht.

Besonderheit Abrechnung 2011

Der Abrechnungsbetrag 2011 beinhaltet

-Eine Abschlagszahlung

-Nachberechnung Niederschlagswassergebühr 2010

-Niederschlagswassergebühr 2011

Die genannten Besonderheiten führen teilweise zu erhöhten Abrech-

nungsbeträgen im Vergleich zu den Vorjahren.

Schlussendlich beruhen die Gebührenkalkulation und die Einführung

der gesplitteten Abwassergebühr auf gesetzlichen Vorgaben. Die

Basis der Kostenermittlung bezieht sich ausschließlich auf den Be-

reich der Abwasserbeseitigung. Weitere kommunale Aufgabenberei-

che wie z.B. der Bau des Bürgerhauses oder gegebenenfalls der Bau

eines Mehrgenerationenhauses spielen bei der Kalkulation und der

Berechnung der Abwassergebühren keine Rolle.

Für Rückfragen zur Abrechnung stehen Ihnen das Rechnungsamt

und die Gemeindekasse gerne zur Verfügung.

Bürgermeisteramt Rheinhausen

Rechnungsamt
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1 Berechnung Niederschlagswasser für den Zeitraum 01.04.2011

bis 31.12.2011

2 Berechnung Niederschlagswasser für den Zeitraum 01.04.2010

bis 31.03.2011

3 Flurstücksnummer

4 Versiegelte Fläche nach Ermittlung der Fläche im Mai 2011

Abrechnung Zeitraum 01.04.2010 bis 31.03.2011

5 Versiegelte Fläche für den Zeitraum 01.04.2011 bis 31.12.2011

Gesamtfläche 193 geteilt durch 12 Monate hochgerechnet auf 9

Monate (9 Monate = 01.04.2011 bis 31.12.2011)

6 Nachberechnung Schmutzwassergebühr für das Jahr 2010

Aufgrund der neuen Gebührenkalkulation ergibt sich für den

Zeitraum 01.04.2010 bis 31.03.2011 eine Ehöhung der Gebühr

um 0,03266 EUR

7 Niederschlagswassergebühr 2011 = 0,15 EUR pro m²/Jahr

8 Niederschlagswassergebühr 2010 = 0,19 EUR pro m²/Jahr

9 Abrechnungszeitraum 01.04.2011 bis 31.12.2011

10 Verbrauch Vorjahr

11 Zählermiete beträgt 15,36 EUR pro Jahr. Auf Zeitraum

01.04.2011 bis 31.12.2011 angepasst (9 Monate) ergibt 11,52

EUR pro Jahr

12 Zusammensetzung Abrechnungsbetrag 120,24 EUR

Die Abrechnungssumme enthält:

Letzter Abschlag Wasser/Abwasser ca. 60 EUR

Abrechnung gespl. Abwassergebühr 2010 = 36,67 EUR

Abrechnung gespl. Abwassergebühr 2011 = 21,75 EUR

Abrechnung Wasser/Abwasser 2011
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Regelmäßige Kontrollen des Wasser-

schutzgebietes!

Grundwasser ist ein kostbarer Schatz – er

will gehütet werden. Fast ein Drittel des Süß-

wasservorkommens der Erde ist im Unter-

grund gespeichert, für die Menschheit ein

enormer und bedeutsamer Wasservorrat.

Rund sechzig Prozent der Bevölkerung Ba-

den-Württembergs beziehen ihr Trinkwasser

aus Grundwasser, daher werden Wasser-

schutzgebiete ausgewiesen. Sie sollen si-

cherstellen, dass nur reines Grundwasser

den Trinkwasserbrunnen zuströmt.

In den einzelnen Zonen der Wasserschutz-

gebiete gelten unterschiedliche Auflagen für

landwirtschaftliche, bauliche und sonstige

Nutzungsformen. Auch ein Bagger- oder Ba-

desee ist eine offene Wunde für das Grund-

wasser, bereits ein Tropfen Öl kann 100.000

Liter sauberes Wasser verschmutzen.

Verkehrszeichen kennzeichnen die Grenzen

eines Wasserschutzgebietes

Förderverein Schule

Rheinhausen e.V.

Vortragsabend zum Thema „Internet und

Handy – Chancen und Gefahren der neu-

en Medien“

Die Nutzung von Internet und Handy bietet

viele Möglichkeiten unser Leben effektiver

und inhaltsreicher zu gestalten. Viele Vortei-

le ergeben sich aus der Nutzung neuer Me-

dien. Mithin sind aber auch Risiken und Ge-

fahren damit verbunden. Die Verbreitung

rechtswidriger Inhalte, Betrügereien, Mob-

bing im Netz, widerrechtliche Bildverbrei-

tung, Onlinespiele und deren Auswirkungen

und vieles mehr sind solche „Stolpersteine“,

die auch negativ in die Zukunft junger Leute

und somit auch in die Familien hineinwirken

können. Den Eltern kommen hier auch weit-

reichende Pflichten im Rahmen ihrer Erzie-

hungsaufgaben zu, die in ihrer Tragweite vie-

len Betroffenen nicht bekannt sind.

Gerhard Beck, Fachreferent im Bereich der

Kriminalprävention, wird in seinem Vortrag

Internet und Handy, Chancen und Gefah-

ren in den neuen Medien – mögliche Prä-

vention am 17.01.2012, um 19.00 Uhr, in

der Aula der Schule Oberhausen, Schul-

straße

diese Thematik darstellen und die Eltern in

ihren Bemühungen um eine verantwortungs-

volle Medienerziehung unterstützen.

Der Eintritt zu diesem Vortragsabend ist frei;

der Förderverein Schule Rheinhausen be-

wirtet in der Pause und im Anschluss an die

Veranstaltung und hofft auf einen regen Be-

such.
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Christbaumsammlung in der zweiten Januarwoche

Die ausgedienten Weihnachtsbäume werden in der zweiten Januarwoche eingesammelt. Der

Termin ist etwas später als in den Vorjahren, weil Dreikönig in diesem Jahr auf einen Freitag

fiel und ein verlängertes Wochenende folgte, an dem viele ihren Weihnachtsbaum nochmals

nutzen wollten. Die Weihnachtsbäume müssen komplett von allem Schmuck befreit sein, dies

gilt auch Draht oder Schnüre, mit denen Kugeln oder sonstige Anhänger befestigt waren. Dies

könnte sonst zu Problemen beim Häckseln und Verarbeiten der Bäume führen. Wer seinen

Christbaum länger stehen lassen will oder bei der Straßensammlung der Weihnachtsbäume

verhindert ist, kann ihn auch auf den Grünschnittplätzen abgeben. Die Adressen und Öff-

nungszeiten des nächstgelegenen Grünschnittsammelplatzes sind im Abfallkalender 2012

aufgeführt.

Die Christbaumsammeltermine auf einen Blick:

Ort Termin wer sammelt?

Bahlingen Samstag, 14. Januar CVJM Bahlingen

Biederbach Samstag, 14. Januar SV Biederbach

Denzlingen Dienstag, 10. Januar Maschinenring

Elzach Samstag, 07. Januar RVC Prechtal

Emmendingen Mittwoch, 11. Januar Maschinenring

Endingen Dienstag, 10. Januar Maschinenring

Forchheim Samstag, 14. Januar Hirschen-Freizeitclub

Freiamt Samstag, 14. Januar Maschinenring

Gutach Samstag, 14. Januar Pfadfinder

Herbolzheim Mittwoch, 11. Januar Maschinenring

Kenzingen Donnerstag, 12. Januar Maschinenring

Malterdingen Dienstag, 10. Januar Maschinenring

Reute Samstag, 14. Januar Jugendfeuerwehr

Rheinhausen Samstag, 14. Januar Maschinenring

Riegel Samstag, 14. Januar Michaelschule

Sasbach Samstag, 14. Januar Jugendfeuerwehr

Sexau Donnerstag, 12. Januar Maschinenring

Simonswald Samstag, 14. Januar Maschinenring

Teningen Samstag, 14. Januar Köndringen: TV Köndringen

Heimbach, Bottingen sowie in Nimburg:

Jugendfeuerwehr Nimburg,

Teningen Kernort: Feuerwehr Teningen

Vörstetten Dienstag, 10. Januar Maschinenring

Waldkirch Donnerstag, 12. Januar Maschinenring

Weisweil Samstag, 14. Januar Maschinenring

Winden Samstag, 14. Januar Scheibenschläger

Wyhl Samstag, 14. Januar DRK-Jugend

Bundeswehr

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)

Donnerstag, 19. Januar 2011, 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus Emmendingen, Land-

vogtei 10, Tel.: 07641 452-385.

Telefonische Terminvereinbarung unter 0761 3194-258 oder 3194-259 erforderlich.

Um Kenntnisnahme wird gebeten.



Die Stadt Kenzingen sucht zum 1. April 2012

einen

Facharbeiter (m/w)

für den Eigenbetrieb Wasserversorgung

-unbefristet in Vollzeit-

Als Kommunalverwaltung verstehen wir uns

als Dienstleistungsunternehmen der Bür-

ger/innen und Wirtschaft unserer Stadt. Der

Eigenbetrieb Wasserversorgung ist zustän-

dig für das gesamte Stadtgebiet, mit einer

jährlichen Wasserabgabemenge von ca.

400.000 m³ und eigenen Wassergewinnung.

Aufgabengebiet:

� Selbständig und fachgerechte Überwa-

chung des Betriebes

� Verrichten von Unterhaltungsarbeiten im

gesamten Stadtgebiet

� Ausbau der Anlage und des Rohrnetzes

� Übernahme von Bereitschaftsdiensten

Berufserfahrung in den genannten Aufga-

benbereichen wäre von Vorteil

Wir erwarten:

� eine abgeschlossene Ausbildung; Fach-

richtungen: Ver- und Entsorger, Rohr-

netzbauer, Rohrnetzinstallateur, Gas-

und Wasserinstallateur

� EDV Grundkenntnisse

� den Führerschein Klasse 3/B

� Einsatzbereitschaft und Flexibilität

� strukturierte, selbständige, zielorientier-

te Arbeitsweise

� sicheres Auftreten und freundlicher Um-

gang mit den Bürgern

� Verantwortungsbewusstsein

� die Bereitschaft zur kollegialen Zusam-

menarbeit

Wir bieten:

� eine interessante und vielseitige Tätig-

keit

� fachliche Weiterentwicklung durch Teil-

nahme an Fortbildungen

� Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öf-

fentlichen Dienst

� leistungsorientierte Bezahlung

Bewerbungen bitte mit detaillierten Unterla-

gen bis 20. Januar 2012 an die Stadt Kenzin-

gen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen.

Auskünfte erhalten Sie von:

Herrn Wolfram Müller, Bauamtsleitung

07644 900-154

Herrn Wolfgang Levis, Wassermeister

0160 90110636

Frau Annette Shkodra, Personalverwaltung

07644 900-112
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Gottesdienstordnung

vom 14.01.2012 bis 22.01.2012

Freitag, 13.01.

18.00 Uhr St. Ulrich Weltfriedensgebet, gest.

durch die Frauengemeinschaft

Samstag, 14.01.

17.00 Uhr Glocken läuten den 2. Sonntag

im Jahreskreis ein

18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier

Sonntag, 15.01.

10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier

11.00 Uhr St. Achatius Tauffeier von Tim

Brüderle

14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz

17.00 Uhr St. Achatius Kirchenkonzert des

Kirchenchor Niederhausen

Montag, 16.01. Seliger Heinrich Seuse

10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier (für die

armen Seelen) - Mit besonderem Gedenken

an: Die Verstorbenen des Altenwerks Ober-

hausen, best. v. Altenwerk - Verst. Ehemann

u. alle Angeh.

Dienstag, 17.01. Heiliger Franz von Sales

18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier - Mit

besonderem Gedenken an alle Verstorbe-

nen auf dem hiesigen Gottesacker

Mittwoch, 18.01.

19.00 Uhr St. Ulrich Taizegebet

Donnerstag, 19.01. Heilige Timotheus u.

Titus

10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier (für

die armen Seelen)

14.30 Uhr Niederhausen/Hauptstraße Kran-

kenkommunion

20.00 Uhr Pfarrheim Niederhausen Eltern-

abend zur Erstkommunion

Freitag, 20.01. Heilige Angela Merici

09.30 Uhr Oberhausen Krankenkommunion

18.00 Uhr Oratorium des Pfarrhauses Eu-

charistiefeier

Samstag, 21.01.

17.00 Uhr Glocken läuten den 3. Sonntag

im Jahreskreis ein

18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Mit be-

sonderem Gedenken an: Adelbert und Eleo-

nore Kunz u. verst. Angeh. - Josef Franz

Sonntag, 22.01.

10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier - Mit

besonderem Gedenken an: Roland Jäger -

Verst. Eltern

14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz

14.01 Uhr Bürgerhaus Pfarrfasent

Beichte/Sakrament der Versöhnung:

nach Vereinbarung

Pfarrbüro:

Mo., Di., Mi. Fr.

von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Do von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Tel.: 07643 308, Fax: 07643 913481

Email :

Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de

Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus –

Unterer Breisgau

Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-

ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:

erreichbar unter Telefon 07643 913080

oder 913081, Fax: 07643 913082

Kleiner Laden in der alten Bücherei:

ist im Januar geschlossen.

Ab dem 3. Februar 2012 wieder geöffnet

Kath. Öffentliche

Büchereien:

Öffnungszeiten

im Bürgerhaus:

Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am

Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.

Am Freitag, 13. Januar, um 18.00 Uhr in der

Pfarrkirche St. Ulrich laden wir zusammen

mit der Pfarrjugend zu einer Gebetsstunde

anl. des Weltfriedenstags ein.

Gemeinsam wollen wir um Frieden und Ge-

rechtigkeit in der Welt beten, damit unser ei-

genes verantwortetes Handeln zum Aufbau

einer gerechteren und friedvolleren Welt bei-

trägt.

An alle Kinder der Gruppenstunde,

nach den Ferien geht es wieder los!

Ab Freitag, den 13.01., treffen wir uns wieder

wie gewohnt jede Woche von 15:00 -

16:00Uhr im Pfarrheim in Niederhausen. Wie

immer wartet viel Spaß auf euch!

Mayen & Philipp



Sternsingeraktion 2012

67 Kinder unserer Kirchenge-

meinde waren in den letzten Ta-

gen wieder als Sternsinger un-

terwegs durch unsere Pfarrei.

Gemäß dem Motto der Sternsingeraktion

“Klopft an Türen, pocht auf Rechte“ haben sie

an viele Türen geklopft und die Frohe Botschaft

von Jesu Geburt in die Häuser getragen.

Gleichzeitig haben sie uns alle ermahnt, die

Rechte der Kinder in der Welt nicht aus dem

Blick zu verlieren und durch unsere Spende

bedürftigen Kindern eine Chance auf ein

besseres Leben zu geben. Ganz konkret

werden wir die Spenden wieder über die

Sternsingeraktion an das Hilfswerk: „Stern

der Hoffnung“, das Aidskranke und ihre Fa-

milien betreut, weiterleiten.

Für die freundliche Aufnahme in den Häu-

sern und die großzügigen Spenden herzli-

chen Dank.

Allen Sternsingern, die sich bereit erklärt ha-

ben, die Frohe Botschaft in die Häuser zu tra-

gen, danken wir ganz herzlich!

Ein besonderer Dank gilt auch den Jugendli-

chen und Frauen unserer Kirchengemeinde,

die die Sternsingeraktion tatkräftig unter-

stützt haben:

Als Sternsingerbegleiter in Oberhausen

Jasmin Bußhart, Ilona Gass, Sofia Zängle,

Luisa Stellmacher, Mona Zeiser, Lena Kind-

le, Miriam Kunzweiler, Vanessa Spießmann,

Julia Wittner, Theresa Duri, Rebecca Moser,

Franziska Weis, Antonia Duri

Als Sternsingerbegleiter in Niederhausen

Anna Kempf, Sofia Weiß, Flora Kossmann,

Nicole Schönstein, Theresa Mutz, Li-

sa-Marie Weis, Heiko Enghauser.

Beim Einkleiden und die Betreuung der

Sternsinger

in Niederhausen: Hannelore Metzger, Heike

Mutz, Ginia Jäger, Bea Steiner,

in Oberhausen: Daniela Wörner, Dorothea

Moser, Irene Stellmacher, Beate Behrens

Herzlichen Dank an Frau Weis, die die Stern-

singer im Gottesdienst in Oberhausen be-

gleitet hat.

Wir bitten die Sternsinger von Oberhausen

die Kleider in den nächsten Tagen im Pfarr-

büro abzugeben.

Familiengottesdienst mit Taufe

Am Samstag, den 21. Januar laden wir alle

Familien und die ganze Gemeinde ein zum

Familiengottesdienst in St. Ulrich Oberhau-

sen.

In diesem Familiengottesdienst wollen wir

uns daran erinnern, dass Gott uns allen in

der Taufe zugesagt hat: „Du bist mein gelieb-

ter Sohn, du bist meine geliebte Tochter“.

Wir freuen uns, dass in diesem Gottesdienst

Yannick Blank durch die Taufe in die Ge-

meinschaft der Gotteskinder aufgenommen

wird.

Mitgestaltet wird der Gottesdienst von den

Erstkommunionkindern.

Taizégebet

Wir laden wieder ein zum Taizégebet am

Mittwoch, dem 18. Januar um 19.00 Uhr in

die Kirche St. Ulrich Oberhausen. Die Ge-

sänge aus Taizé im Wechsel mit Bibelworten

und Gebeten lassen uns zur Ruhe kommen

und bieten Raum für Sammlung und Medita-

tion.

Erstkommunion 2012

Elternabend

Alle Eltern der Erstkommunion-

kinder laden wir ein zum 2. El-

ternabend im Rahmen der Erst-

kommunionvorbereitung am

Donnerstag, den 19.1. um

20.00 Uhr im Pfarrheim Niederhausen.

Pfarrer Mair wird in diesem Elternabend mit

den Eltern über das Sakrament der Versöh-

nung und das Sakrament der Eucharistie

nachdenken und einzelne Aspekte erläu-

tern.

Einen gesegneten Sonntag und eine

gute Woche wünschen Ihnen:

Andreas Mair, Pfr.

Maria Christ, Gem. ref.

Richtigstellung zum Informa-

tionsabend der Pfarrgemeinde

In den einleitenden Worten habe ich ausge-

führt, dass der Gemeinderat ein Gerichtver-

fahren anstrebt, wenn wir von der Schlie-

ßung des Kindergartens Niederhausen re-

den. Richtig ist, dass Bürgermeister Dr.

Louis und die Mehrheit der Gemeinderäte

nichts von einer solchen Androhung gewusst

oder getätigt haben.

Ein Gemeinderat hat in einem Telefonat ge-

genüber einem Mitglied des Pfarrgemeinde-

rates erklärt, dass er in der nächsten Sitzung

des Gemeinderates den Antrag stellen wird

ein Gerichtsverfahren gegen die Pfarrge-

meinde einzuleiten, weil sie auf dem Flug-

blatt behauptet hat, dass beide Kindergärten

geschlossen werden sollen wenn sich die

Bürger und Bürgerinnen für das Mehrgene-

rationenhaus entscheiden. Da ich erst am

Montag über diesen entscheidenden Unter-

schied im Sachverhalt unterrichtet wurde

möchte ich Herrn Bürgermeister Dr. Louis

und alle nicht beteiligten Gemeinderäte und

Gemeinderätinnen um Entschuldigung bit-

ten, dass ich mich zu einer solchen schwer-

wiegenden Anschuldigung habe hinreißen

lassen, die nur ein Gemeinderat zu verant-

worten hat.

Andreas Mair, Pfr.
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Katholisches Bildungswerk

Ayurvedische Küche – Essen mit allen

Sinnen!

Ayurveda - die weltweit älteste bekannte Le-

bens- und Gesundheitslehre. Typ gerechte

Ernährung ist das Herz des Ayurveda, Ko-

chen nach Ayurveda – jahreszeitlich, regio-

nal und konstitutionsgerecht. Das besonde-

re an Ayurveda ist, dass die Nahrung indivi-

duell an die unterschiedlichen Bedürfnisse

des Menschen angepasst wird. Eine gesun-

de Ernährung ist etwas ganz persönliches. In

der ayurvedischen Ernährungslehre gibt es

keine Regeln oder Verbote, sondern es wird

an die Fähigkeit jedes Einzelnen appelliert

die Bedürfnisse des Körpers zu erkennen. Im

Ayurveda Kochkurs machen Sie die Nah-

rungsmittel zu „Lebens-Mittel“. Diese nähren

nicht nur ihren Körper, sondern auch Geist

und Seele und bringen unsere drei Bioener-

gien in Harmonie. Die Ausgewogenheit der

Gerichte basiert auf den sechs Ge-

schmacksrichtungen aller Nahrungsmittel,

Kräuter und Gewürzen: süß, sauer, salzig,

scharf, bitter und herb. Wenn Sie bei den

Mahlzeiten die unterschiedlichen Ge-

schmacksarten aufnehmen, so entstehen

keine Gelüste die dazu führen zwischen-

durch noch etwas zu naschen. Im Vorder-

grund steht der Genus, die Lebensfreude

und Lebensqualität bis ins hohe Alter. Mit der

ayurvedischen Küche fühlen sie sich ge-

sund, zufrieden und satt.

Sie lernen die Heilkraft der Gewürze und

Kräuter kennen und werden ein ayurvedi-

sches Mittags- und Abendmenü kochen

(Suppe, Fladenbrot, Dal, Gemüse, Reis,

Chutney, Dessert und Tee). Damit Sie zu

Hause auch gesund und köstlich Kochen

können erhalten Sie eine Rezeptmappe mit

den leckeren Gerichten.

Guten Appetit!

Wo: Schulküche Grund- und Hauptschule

Rheinhausen/Oberhausen

Wann: Kochseminar - Samstag, 28. Januar

2012, 10 – 18 Uhr

Kosten: Teilnahmegebühr 80,- Euro inkl.

Lebensmittel, Seminarunterlagen mit Re-

zepten

Leitung: Renate Müller, Ganzheitliche Ayur-

vedaköchin

Anmeldung: Kath. Bildungswerk Brigitte

Schröder, Tel. 07643-5400

Einladung

zum Kirchenkonzert

Lied vom Licht

Unter diesem Titel möchte sie

der Kirchenchor St. Achazius

Niederhausen mit seinen Projektmitgliedern

zum Kirchenkonzert am 15. Januar 2012

um 17.00 Uhr in die Kirche in Niederhau-

sen recht herzlich einladen.

Die musikalische Leitung hat Dirigent Josef

Huber. Begleitet werden die Sängerinnen

und Sänger von Musikern der Musikhoch-

schule Freiburg.

Auf Ihren Besuch würden wir uns freuen.

Mit freundlichen Kirchenchorgrüßen

Franz Maurer, Vorsitzender

GOTTESDIENSTE:

Sonntag, den 15. Januar -

2. Sonntag nach Epiphanias

9.30 h Gottesdienst mit Abendmahl

10.30 h Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Das Opfer am Ausgang wird am Zweiten Sonn-

tag nach Epiphanias für unsere eigene Ge-

meinde erbeten, ebenso das Opfer während

des dritten Liedes.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:

Montags um 19.00 h ist vierzehntäglich Frau-

enkreis, das nächste Mal dieses Jahr am 23.

Januar.

Dienstags ist von 17-18Uhr die Gemeindebü-

cherei geöffnet.

Dienstags kommt am Abend um 19.45 h der

Kirchenchor zusammen.

Mittwochs ist Konfirmandenunterricht, die ers-

te Gruppe um 15.00 h, die zweite um 16.35 h.

Dienstags um 14.30 Uhr lädt der Evangelische

Verein für Innere Mission Augsburgischen Be-

kenntnisses zum Bibelgesprächskreis ein. Kon-

takt können Sie aufnehmen mit mit Herrn Predi-

ger Christoph Hauth (Tel. 07641 9360640) oder

mit Familie Baumann (Tel. 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:

Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer

07646 216 und als Fax-Nummer 07646

218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in

Weisweil.

Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist im Pfarramt je-

den Montag zu sprechen von 16-18Uhr und je-

den Mittwoch von 9-12 Uhr.

Der Spruch für den Zweiten Sonntag nach

Epiphanias heißt:

„Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gna-

de und Wahrheit ist durch Jesus Christus ge-

worden." Johannes 1,17

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,

Frau Pitzke, grüßen Sie und Euch in den drei

Dörfern unserer Gemeinde herzlich und wün-

schen allen das Ausbleiben von Winterunfällen!
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TuS-Handballer vor wichtigem Heimspiel

- Tabellenzwölfter HSG Mimmenhau-

sen/Mühlhofen zu Gast

Die Weihnachtspause beim TuS ist vorbei.

Am kommenden Sonntag, 15.1., Spielbe-

ginn 16:30 Uhr erwartet das TuS-Team mit

ihrem neuen Trainer Daniel Huser den Ta-

bellennachbar HSG Mimmenhausen/Mühl-

hofen zum Kellerduell in der Rheinmatthalle.

Die Gäste vom Bodensee in der Hinrunde

ebenfalls wie der TuS Oberhausen mit ma-

gerer Ausbeute konnten im letzten Vorrun-

denspiel überraschend bei der SG Muggen-

sturm/Kuppenheim punkten und werden

wohl mit gestärktem Selbstvertrauen die Rei-

se zum TuS in die Rheinmatthalle antreten.

Dagegen wird das TuS-Team nach einer

schlechten Hinserie und nach wenig berau-

schenden Leistungen beim Dreikönigstur-

nier sicherlich mit einer gewaltigen Lei-

stungssteigerung aufwarten müssen um die

dringend benötigten Punkte gegen einen

Mitkonkurrenten im Abstiegskampf zu holen.

Mit zusätzlichen Trainings-Sonderschichten

hat sich das TuS-Team auf dieses wichtige

Spiel mit ihrem neuen Trainer vorbereitet

und will mit einer guten Mannschaftsleistung

und mit Unterstützung der Fans die Partie für

sich entscheiden.

Hallo TuS-Fans unterstützt das Team in die-

sem äußerst wichtigen Spiel. Mit einem Sieg

könnte der TuS die Rote Laterne erstmals

wieder abgeben.

Weitere Spiele am Wochenende in der

Rheinmatthalle:

Sonntag, 15.1.

12:00 TuS Damen – ESV Weil

13:40 TuS D-Jgd. – TSV March

14:50 TuS C-Jgd. – HSG Mimmenhau-

sen/Mühlhofen

18:20 TuS A-Jgd. Weibl. – TG Altdorf A-Jgd.

Weibl.

Auswärtsspiele:

Sonntag, 15.1.

14:40 TuS Ringsheim B-Jgd. – TuS Ober-

hausen B-Jgd.



ROCK VOM FEINSTEN!!!

„MVO and friends“ präsentiert STEVEN BAI-

LEY, mit seinem unverkennbaren Marken-

zeichen, der Geige

Wann: am Freitag, 13.Januar 2012 ab 21:00

Uhr

Wo: im Musikzentrum des Musikvereins

Oberhausen!!!

Wer ihn kennt liebt sei-

ne Musik und sein erst-

klassiges Entertain-

ment – eine scharfe Mi-

schung aus Rock, Pop

und Folk und das alles

natür l ich handge-

macht.

Ein echter Geheimtipp

für Kenner und ein ab-

solutes MUSS für alle

Musikfans. Wer nicht kommt wird was ver-

passen!

Winterwanderung „Raus in die Natur“

Unter diesem Motto lädt der Radsportver-

ein seine Mitglieder und Freunde zur Wan-

derung herzlich ein. Start ist am Sonntag,

den 22.01.2012 um 10.30 Uhr beim Beach-

platz vom RSV. Für Überraschungen sor-

gen die drei Köche Heinz, Karin und Peter

sowie Stefan. Nach der Wanderung zeigt

Walter Unser einen Diavortrag über die

Planung bis hin zur Teilnahme am histori-

schen Umzug des RSV. Die Wanderung

findet bei jedem Wetter statt.

Auf Ihr kommen freut sich das

RSV Team

Probenbeginn

Der Männergesangsverein Sängerlust Ober-

hausen beginnt wieder mit den Proben am

Donnerstag, den 19. Januar 2012 um

19.30 Uhr im Probelokal „Haus der Vereine“

(ehem. Rathaus OH). Für unsere Stimmen

im Bass und Tenor suchen wir noch Sänger

jeden Alters. Auch Neubürger sind herzlich

bei uns willkommen. Schauen Sie doch ein-

fach mal bei uns herein. Anmeldungen neh-

men gerne entgegen unser 1. Vors. Uwe

Mehmen Tel. 8571 und jeder aktive Sänger.

MGV Sängerlust Oberhausen

Das Führungsteam

www.saengerlust-oberhausen.de

„NZO üsswärts“

� Freitag, 13.01.2012, 20.11 Uhr; Hästrä-

gertreffen „Südring“ der NZ Wölfe Etten-

heimweiler (Stadthalle Ettenheim),

Shuttle-Bus Veranstalter, Zeiten noch

nicht bekannt (werden kurzfristig nach

Erhalt auf unserer Website veröffentlicht)

� Samstag, 14.01.2012, Jubiläum V.O.N.

in Oberkirch, Teilnahme am Einmarsch

der Verbandszünfte um 15.00 und He-

xensternmarsch um 20.00 Uhr; Bus ab

Haus der Vereine um 12.00 / Rückfahrt

um 22.00 Uhr

� Sonntag, 15.01.2012, Jubiläum V.O.N in

Oberkirch; keine Umzugsbeteiligung

sondern Besuch des großen Jubiläum-

sumzugs mit Rahmenprogrammen im

Häs; Bus ab Haus der Vereine um 11.00 /

Rückfahrt um 20.00 Uhr

� Samstag, 21.01.2012, Nachtumzug in

Schönau/Schwarzwald; Bus ab Haus der

Vereine um 16.00 / Rückfahrt um 24.00

Uhr

� Sonntag, 22.01.2012, Teilnahme am

großen Internationalen Umzug in Her-

bolzheim um 14.00 Uhr (Selbstfahrer

oder zu Fuß)

� Samstag, 28.01.2012, Berg &

Tal-Treffen mit SWR3-Party in Weisweil,

Beginn 19.00 Uhr (Selbstfahrer oder zu

Fuß)

� Sonntag, 29.01.2012, Jubiläumsumzug

in Kappel/Rhein, Beginn 13.31 Uhr

(Selbstfahrer)

� Frei tag, 03.02.2012, Jubi-

läums-Nachtumzug in Ettenheimweiler,

Beginn 19.33 Uhr; Bus ab Haus der Ver-

eine um 18.00 / Rückfahrt um 24.00 Uhr

� Sonntag, 05.02.2012, Jubiläumsumzug

in Gündlingen, Beginn 14.11 Uhr; Bus ab

Haus der Vereine um 12.00 / Rückfahrt

um 19.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:

Wir mussten leider aufgrund stetig steigen-

der Kosten auch die Buskosten erhöhen;

10-15jährige bezahlen künftig 4,-Euro; ab 16

Jahre müssen wir 8,-Euro einkassieren.

Mehr wie die letzten Jahre, wie wir meinen

aber aufgrund der sorgenfreien Hin- und

Heimfahrt samt der Möglichkeit, das eine

oder andere Schorle oder Bierchen sorgen-

frei genießen zu können noch machbar. Wir

hoffen auf Euer Verständnis und auf rege

Teilnahme an den Veranstaltungen.
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Fischerzunft

Ober-/Niederhausen

Am Samstag, den 21. Januar 2012 um

19.30 Uhr findet im Gasthaus „Schiff“ die Ge-

neralversammlung der Fischerzunft statt.

Wünsche und Anträge können bis 14. Ja-

nuar 2012 beim Zunftmeister Schindler ge-

stellt werden.

Hierzu sind alle Zunftmitglieder herzlich

eingeladen.

Die Vorstandschaft

Josef Schinder, Zunftmeister

PS.: Angelkarten für den Rhein werden ab

dem 16. Mai ausgestsellt

Vorankündigung: BUNTER ABEND SCN

2012

Am Samstag, den 04.02.2012 ab 20.11 Uhr

veranstaltet der SC Niederhausen nach ein-

jähriger Schöpfungspause, den langjährigen

Bunten Abend. Veranstaltungsort ist das

Bürgerhaus Rheinhausen. Die Besucher er-

wartet ein farbenfrohes und kurzweiliges

Programm, gespickt mit Tänzen, Sketchen

und der Guggenmusik Sändlischränzer so-

wie weiteren Highlights…..

Notieren Sie bereits jetzt diese Veranstal-

tung in Ihrem Terminkalender.

Mit närrischen Grüßen
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Arbeitseinsätze 2012

Wann Wo Was Uhrzeit Wer ist zuständig

1. Samstag, 14. Januar 2012 Waldsee Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Andreas Maurer

2. Samstag, 21. Januar 2012 Waldsee Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Bertold Hug

3. Samstag, 28. Januar 2012 Waldsee Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Matthias Weichner

Treffpunkt Schützenhaus Niederhausen 8:45 Uhr

4. Samstag, 4. Februar 2012 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Jochen Seidel

5. Samstag, 25. Februar 2012 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Karlheinz Seidel

6. Samstag, 3. März 2012 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Egon Nieborowsky

7. Samstag, 28. April 2012 Ringsheim Fische Putzen 9°°-13°° Siegfried Ludin

9. Montag, 30. April 2012 Vereinsheim Aufbau Fischesen ab 18°° Daniel Bender

10. Dienstag, 1. Mai 2012 Vereinsheim Fischessen 9°°-14°° Alle Vereinsmitglieder

14°° - Ende

11. Mittwoch, 2. Mai 2012 Vereinsheim Aufräumen 9°°-13°° Alle Vereinsmitglieder

Bitte entsprechendes Werkzeug zu den einzelne Einsätzen mitbringen

’s Fenster -

Kleinkunst in Weisweil

Samstag, 14. Januar 2012

Beginn: 20:30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil

Schwäbisches Kabarett mit Sabine Essinger

“Des tut weh...!”

Stets beginnt sie ihr Soloprogramm in schwäbi-

scher Landestracht, im Kittelschurz und mischt

und wischt gleich kräftig auf. Blitzschnell wech-

selt Berta Fleischle von der schwäbischen

Hausfrau und Schwertgosch zur Büroschnepfe

Brigitte Fleischle. Sie startet unentwegt Angriffe

aufs Zwerchfell. Am Ende des Programmes tut

so ziemlich alles weh: die Gesichtsmuskulatur,

der Bauch und die Handinnenflächen.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer

Homepage unter www.fenster-weisweil.de

Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufs-

stellen oder telefonisch unter 07646 541.

Vorverkaufsstellen:

Bücherwurm Kenzingen 07644 8617, Land-

hausmode Hirtler Endingen 07642 6020, Tou-

rismusbüro Herbolzheim, Telefon 07643 93590

**NEU: Fr bis Die 20.15 h

Fr+Sa+So auch 17.45 h

13. bis 17.1.

RUBBELDIEKATZ -12- 113min

„bes. wertvoll“

Fr bis Mo 20.00 h

Sa 17.30+20.00 h

13. bis 16.1.

SHERLOCK HOLMES: Spiel im

Schatten

-12- 128min „wertvoll“ 2. Wo

Mo 18.00 h

16.1.

DIE MÜHLE & DAS KREUZ

OmU -12- 92min 2. Wo

Fr 17.30 h

13.1.

HAPPY NEW YEAR -o.A.

117min Präd.“wertvoll“ 2. Wo

Mo 18.00 h

16.1.

NUR FÜR PERSONAL o.A.

106min 2. Wo

Sa+So 15.30 h

14.+15.1.

Die Abenteuer von Tim &

Struppi -6- 107min 2. Wo

Fr+Sa+So 16.00 h

13. bis 15.1.

DER GESTIEFELTE KATER

o.A. 90 min 6. Wo

Fr 16.00 h

Sa+So 14.15 h

So 17.30 h

15.1.

ALVIN und die CHIPMUNKS 3:

Chipbruch o.A. 90min 4. Wo

BREAKING DAWN – Bis(s)

zum Ende der Nacht (Teil 1)

-12- 117min 7. Wo

Änderungen vorbehalten

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen

vom 13.1. bis bis 18.1.2012

Tel. 07644 385

www.Kino-Kenzingen.de



Kleinkunstbühne

DAS ORIGINAL

Kleinkunst im Original.

Ein starkes Stück Kleinkunst.

VORSCHAU:

Samstag, 21. Januar 2012

Kabarett und Comedy auf höchstem Niveau

“Auf der Suche nach dem verlorenen Mann“

ein echtes Stephan Bauer Programm über die

durcheinander geratenen Geschlechterrollen

unserer Tage

Aula Gymnasium Kenzingen, Beginn 20.30 Uhr

“Auf der Suche nach dem verlorenen Mann” ist

ein echtes Stephan Bauer Programm über die

durcheinander geratenen Geschlechterrollen

unserer Tage. Sehr persönlich, selbstironisch,

schonungslos ehrlich und - wie immer: Kabarett

und Comedy auf höchstem Niveau! Ein Abend

über Männer, die vor ihren starken Frauen

längst kapituliert haben und am Tresen jam-

mern: “Ich wäre so gerne ein Macho, aber Steffi

lässt mich nicht…”

Karten für diesen Kabarett-Abend gibt es bei

den bekannten Vorverkaufsstellen. Telefoni-

sche Kartenreservierung ist unter 07643 6154

möglich. Die Abendkasse ist jeweils ab 20 Uhr

geöffnet. Weitere Infos im Internet unter

www.original-kleinkunst.de

* Meyers Backshop Rheinhausen,

Kirchstr. 15, Tel. 07643 277

Tel. Vorbestellung: Tel/FAX 07643 6154

Werkrealschule Kenzingen

Werkrealschule beteiligt sich an der Aktion

„Weihnachtspaket“

Das Hilfswerk Samariter-Dienst hatte wieder

dazu aufgerufen, bedürftige Menschen, vor al-

lem in Osteuropa, im Rahmen der Aktion „Weih-

nachtspaket“ zu unterstützen und dieser Appell

kam bei den Schülerinnen und Schülern an.

Wie auch im vergangenen Jahr, waren die

Schülerinnen und Schüler der Werkrealschule

Kenzingen-Rheinhausen-Weisweil mit Feuer-

eifer bei der Sache, als es darum ging Men-

schen, denen es nicht so gut geht, zu helfen.

Unter der Federführung von Lehrerin Karin

Werner stapelten sich in den Klassenzimmern

bald Grundnahrungsmittel, Kaffee, Süßigkei-

ten, Körperpflegemittel, Spielzeug und vieles

mehr, oft schon in Kartons gefüllt und liebevoll

verpackt.

Mitte Dezember konnte das Ehepaar Kel-

ler-Heinzmann vom Samariter-Dienst die Sach-

spenden abholen, die kurz darauf mit einem

Sammeltransport auf den langen Weg nach

Osteuropa, dieses Mal in die Ukraine, geschickt

wurden. Dadurch konnte dort vor Weihnachten

die schlimmste Not etwas gelindert und bedürf-

tigen Menschen, vor allem Familien mit Kindern

und alten Menschen, eine Freude gemacht

werden.

Das Ehepaar Keller-Heinzmann bedankte sich

für die Spenden und gab der Hoffnung Aus-

druck, dass sich die Schule am Ende des Jah-

res 2012 wieder beteiligen wird, denn die Not in

Osteuropa sei sehr groß.

Axel Schneiderberger, Rektor

Gemeinde Ringsheim

Steven Bailey und Band im

Ringsheimer Bürgerhaus

Zu einem besonderen musikalischen Abend im

American Lifestyle lädt der Kulturkreis Rings-

heim in das Bürgerhaus ein. Am Samstag, dem

21. Januar 2012 ab 19.30 Uhr, verwandelt sich

das Bürgerhaus in ein kleines Stück „The Ame-

rican way of life“. Steven Bailey und seine Band,

die zum zweiten Mal im Bürgerhaus auftreten,

werden das musikalische Flair in das Bürger-

haus bringen.

Mit Steven Bailey steht ein Songwriter der ers-

ten Klasse auf der Bühne, der sich genauso

mit sanften Balladen ausdrücken kann, wie

auch mit fetzigen Pop-Diamanten. Seine Stim-

me und Präsenz sind von Natürlichkeit geprägt

- er redet mit seinem Publikum nicht nur durch

seine Lieder.

Bailey’s Spielfertigkeit auf der Akustik- und

Elektrogitarre ist von überragender Qualität.

Darüber hinaus ist er einer der besten Popgei-

ger im Musikgeschäft. Entweder mit irischen

Melodien oder mit „Hendrix-like screams“ - holt

er einfach alles aus dem Instrument. Seine

Live-Improvisationen sind ein Genuss und be-

weisen eine Kreativität, die nur wenige Musiker

vorzeigen können. Begleitet wird er vom Bas-

sist Earl Hope aus Ontario, Kanada, der eine

seltene Eloquenz auf dem Instrument besitzt

und vom Drummer Andy Schulz aus Karlsru-

he.

Auf der Getränkekarte stehen Samuel Adams

Lager Bier, Whisky Jack Daniels und Bourbon,

sowie die üblichen Getränke. Auf der Speise-

karte stehen Hotdogs, Steakburger und Rin-

dersteaks . Als besondere Spezialität aus der

Kulturkreisküche wird selbstgemachte „Chili

con Carne“, serviert. Ein Gericht aus Fleisch,

Chilischoten und anderen Zutaten, das seinen

Ursprung im Süden der USA hat.

Eintrittskarten im Rathaus Ringsheim oder tele-

fonisch, Tel. Nr. 07822 896761, erhältlich. Vor-

verkauf Bürgerbüro Ringsheim (07822

89390) 10 Euro, Abendkasse 12 Euro.

Einladung

zum Informationsabend

Studienreise nach Israel

Zum wiederholten Mal führt der Kulturkreis

Ringsheim e.V. eine Studienreise nach Israel

durch. Der Termin der nächsten Reise ist vom

17. bis 26. April 2012.

Im „Heiligen Land“ befindet sich der Ursprung

von drei Weltreligionen. Die landschaftliche

Vielfalt sowie die geschichtlichen und kunsthis-

torischen Sehenswürdigkeiten Israels haben

die Besucher schon immer fasziniert. Trotz der

politischen Konflikte ist Israel nach wie vor ein

sehr sicheres Reiseland.

Unter fachkundiger Reiseführung erleben die

Teilnehmer dieses beeindruckende Land mit

seiner langen Geschichte und großen Kultur.

Höhepunkte der Reise sind Jerusalem, Bethle-

hem, das Tote Meer, oder auch Galiläa mit Na-

zareth und dem See Genezareth.

Um allen Interessenten einen Überblick über

die geplante Reise zu geben, lädt der Kultur-

kreis Ringsheim e.V. zu einem Informations-

abend am Donnerstag, den 19. Januar 2012

um 20.00 Uhr im Rathaussaal im Dachge-

schoss von Ringsheim ein.

Informationen und Reiseprospekte sind erhält-

lich bei Esther Dixa, Tel. 07822 896761, Fax

896763, Mobil 0171 6943567, E-Mail: Es-

ther@Dixa.de.

TuS Ringsheim

-Abt. Handball-

Sonntag, 15.01.2012

13:10 Uhr D-Jugend

TuS Ringsheim – HG Müllheim/Neuenb.

14:40 Uhr B-Jugend

TuS Ringsheim – TuS Oberhausen

16:30 Uhr Herren I

TuS Ringsheim – TV Herbolzheim

18:10 Uhr Herren II

TuS Ringsheim – TV Herbolzheim II

Wir laden Sie als Zuschauer, Freund und

Gönner des Handballsports zu allen Heim-

spielen in die Kahlenberghalle recht herz-

lich ein.

Besuchen Sie auch unsere Internetseite

www.tus-ringsheim.de
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Deutsche Rentenversicherung

„Rentenkonto geklärt?

Jeder Monat zählt!“ am 26.01.2012 in Frei-

burg

(drv-bw) Aktuelle Informationen rund um die

Rente und Antworten auf die wichtigsten Fra-

gen bietet das Regionalzentrum Freiburg der

Deutsche Rentenversicherung Ba-

den-Württemberg in seinen kostenlosen Vor-

trägen und Seminaren.

In Freiburg informiert die Rentenversicherung

am 26.01.2011 um 16:30 Uhr über das Thema

„Rentenkonto geklärt? Jeder Monat zählt!“. Die

Fachleute der Rentenversicherung gehen da-

bei unter anderem auf folgende Fragen ein:

Welche Zeiten zählen für meine spätere Rente?

Wie kann ich fehlende Zeiten nachweisen?

Was sagen mir Renteninformation und Versi-

cherungsverlauf?

Der Vortrag f indet in der Hein-

rich-von-Stephan-Straße 3 statt und dauert

etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter der

Telefonnummer 0761 20707-0 oder per E-Mail

unter regio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

IKS-Zell

Berufsbegleitende Aus- und Weiterbildung

für den Gesundheits- und Sozialbereich - In-

formationsveranstaltungen am Mittwoch

18.01.2012

Beginn 18.00 Uhr: Sozialfachwirt/in (IKS) -

Dauer 1 Jahr an 16 Wochenenden (Freitag-

nachmittag und Samstag) Start März 2012

Zielgruppe sind Mitarbeiter, die im Gesund-

heits- oder Sozialwesen arbeiten und sich be-

triebwirtschaftliches Know how aneignen oder

Leitungsaufgaben übernehmen.

Staatlich geprüfter Fachwirt für Organisati-

on und Führung – Schwerpunkt Sozialwe-

sen - Dauer 2 Jahre mit mind. 800 UE an 18

Wochenenden pro Schuljahr an Wochenenden

Beginn 19.00 Uhr: Bachelorstudiengang Be-

triebswirtschaft Schwerpunkt Gesundheits-

und Sozialmanagement – Dauer 6 Semester

(3 Jahre) mit Präsenzunterricht an vier Wo-

chenenden pro Semester im Studienzentrum

Lörrach-Zell der SRH FernHochschule Riedlin-

gen – Start März 2012

Weitere Informationen:

IKS Institut für Bildung und Management, Stu-

dienzentrum der SRH FernHochschule Riedlin-

gen, Zell i. W., Scheffelstr. 2 (Eingang Grund-

schule Zel l ) . Tel . 07625 918837-0,

www.iks-zell.de. Informationen zum Studium

auch über www.fh-riedlingen.de

Berufsbegleitend studieren – ein Angebot

im Südbadischen Raum

Informationsveranstaltung am Mittwoch,

den 18.01.2012, 19.00 Uhr

Bachelor-Studiengänge

* Wirtschaftspsychologie

* Betriebswirtschaft

* Gesundheits- und Sozialmanagement

Start: Sommersemester 2012

Das Studium nach dem „Riedlinger Modell“ ist

konzipiert als Kombination aus Selbststudium,

freiwilligem Präsenzunterricht im Studienzen-

trum sowie Kommunikation über das hoch-

schuleigene Intranet und ermöglicht ein flexi-

bles Studieren auch neben dem Beruf. Studien-

zentrum der SRH FernHochschule Riedlingen,

wohnortnah in Zell i. W., Scheffelstr. 2 (Eingang

Grundschule Zell). Tel. 07625 918837-0,

www.fh-riedlingen.de

Gewerbe Akademie Freiburg

Dem Fachkräftemangel

trotzen

Weiterbildung zum Konstrukteur

Im deutschen Maschinen- und Anlagenbau

herrscht allgemeiner Fachkräftemangel. Jedes

zehnte Unternehmen klagt über diesen Zu-

stand. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet

ab dem 1. Februar 2012 eine Fortbildung „Ge-

prüfter Konstrukteur, Fachrichtung Maschinen-

und Anlagentechnik“ an. Dies ist für Facharbei-

ter eine gute Chance, sich zum geprüften Kon-

strukteur weiterzubilden.

Das Besondere dieses Lehrgangs: Der Lerns-

toff ergibt sich direkt aus der beruflichen Praxis.

Es werden typische Arbeitsaufgaben aufgegrif-

fen und daraus der Lernstoff abgeleitet. Wer die

Prüfung besteht, erhält einen anerkannten Ab-

schluss, der im Umfang und Niveau einem

Meisterabschluss entspricht.

Arbeitsmethodik, Konstruktionslehre und Ar-

beitsorganisation wie integrierte Fertigung,

Rechnergestützte Produktionsplanung sowie

Qualitätsmanagement und Kalkulation sind die

tragenden Inhalte dieser Fortbildung. Arbeits-

gestaltung, Werkstofftechnologie und Kon-

struktion in 3D, CAD, CAM ergänzen den Lehr-

plan. Die Fortbildung wird mit Meister-BAföG

gefördert. Weitere Informationen erteilt die Ge-

werbe Akademie Freiburg, Telefon 0761

152500.

Neuapostolische Kirche

Herbolzheim, Steigstraße

Samstag, 14.01.2012

10.00 Uhr Kinderchorprobe in Offenburg

Sonntag, 15.01.2012

09.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 16.01.2012

20.00 Uhr Chorprobe in Kippenheim, Bienen-

mättle 1

Dienstag, 17.01.2012

19.30 Uhr Orchesterprobe

Donnerstag, 19.01.2012

20.00 Uhr Gottesdienst in Kippenheim, Bienen-

mättle 1

Sonntag, 22.01.2012

09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-

gen sind interessierte Mitbürger/innen je-

derzeit herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim

Gemeindevorsteher H. Kussin, Tel. 07643

8688

Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-

den Sie auch im Internet:

www.nak-offenburg.de, www.nak-sued.de,

www.nak.org 1

Jehovas Zeugen

Versammlung Kenzingen

NEU: Holderacker 7, 79346 Endingen

Telefon (07644) 913500

Sonntag, 15.01.2012, 18.00 - 19.45 Uhr

Biblischer Vortrag, Thema: In einer sündigen

Welt ein gutes Gewissen bewahren anschlie-

ßend Bibel- und Wachtturm-Studium

Sonntag, 22.01.2012, 18.00 - 19.45 Uhr

Biblischer Vortrag, Thema: Ist die Stunde des

Gerichts für Babylon gekommen? - anschlie-

ßend Bibel- und Wachtturm-Studium

Sonntag, 29.01.2012, 18.00 - 19.45 Uhr

Biblischer Vortrag, Thema: Auf den Gott allen

Trostes vertrauen, anschließend Bibel- und

Wachtturm-Studium

Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr

Bibelstudium, Thema: “Legt gründlich Zeugnis

ab für Gottes Königreich” - Schulkurs für Evan-

geliumsverkündiger, anschließend Anspra-

chen und Tischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interes-

sierte Personen sind jederzeit willkommen!
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